
Dorf Sibiel zum Besuch des Ikonenmuseums und zum  
Abendessen bei einer rumänischen Familie mit lokalen Spezia-
litäten. Rückfahrt und Übernachtung in Sibiu. 
 
10. Tag:    
Am Morgen Besuch des ASTRA Freilichtmuseums, das in  
einem herrlichen Park gelegen ist. Es ist das größte seiner Art 
in Rumänien, sowie eines der ältesten Museen Europas. Wei-
terfahrt nach Alba Iulia/Karlsburg, wo ein Stadtrundgang vor-
gesehen ist, der die orthodoxe Krönungskirche, die römisch-
katholische Kirche und die Festung als Ziele hat. Weiterfahrt 
nach Cluj-Napoca und von hier aus Rückflug nach Frankfurt.  
 
 
             Änderungen vorbehalten 
 

 
 
Klimaneutraler Preis von mundus* Reisen  
Diese Reise wird - in Bezug auf den Fluganteil der Tour - völlig  
klimaneutral durchgeführt.   
Eine entsprechende Summe führen wir an „atmosfair“ ab.  
 
Leistungen: 
Linienflüge mit LUFTHANSA in der Touristenklasse von  
Frankfurt nach Bukarest und von Cluj Napoca zurück nach 
Frankfurt, sämtliche Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren, 
Luftverkehrssteuer und Kerosinzuschlag, alle Transfers und 
Fahrten in einem klimatisierten Reisebus, 9 Übernachtungen in 
4-Sterne-Hotels (offizielle Landeskategorie) in Doppelzimmern 
mit Bad/Dusche und WC, Halbpension (Frühstück und Abend-
essen), Mittagessen am 4. Tag, Besichtigungen und Eintritts-
gelder laut Programm, deutschsprechende örtliche Reiselei-
tung, Reiseliteratur Trescher Reiseführer ‚Rumänien‘, Gruppen-
trinkgelder für Busfahrer und örtliche Reiseleitung, R+V-Insol-
venz-Versicherung, PANDEMIE-Versicherung (Allianz Carry Ho-
me Top Cover).   
 
Nicht enthalten sind Trinkgelder für Hotelpersonal, Gepäck-
trägerservice in den Hotels und evtl. gewünschte weitere Rei-
seversicherungen. 
 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
Versicherung. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 21 Personen  
Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, kann 
der Veranstalter bis spätestens 30 Tage vor Reisebeginn vom 
Reisevertrag zurück treten. 
 
 

Deutsche Staatsbürger benötigen für die Einreise nach Rumä-
nien einen bis zum Reiseende gültigen Personalausweis oder 
Reisepass.  
 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Über die zur Zeit der 
Reise gültigen Corona-Bestimmungen werden wir Sie rechtzei-
tig informieren.  
 
Diese Reise ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
nicht geeignet. Fragen Sie uns im Bedarfsfall nach Möglichkei-
ten der Teilnahme.  
 
 
 

 
 

 

Reiseveranstalter 

mundus Reisen 
Im Hainchen 18    61462 Königstein im Taunus 
Tel.:  061 74 - 93 18 73       Fax:  061 74 - 25 290 

team@mundus.de    www.mundus.de 

Bukarest - Siebenbürgen -  

Moldauklöster 
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Birthälm, Wehrkirche 

Nida 

 

Blick auf Sighisoara 



1. Tag:  
Linienflug von Frankfurt nach Bukarest, der 
Hauptstadt Rumäniens im Zentrum der Gro-
ßen Walachei gelegen. Begrüßung durch die 
lokale Reiseleitung und ausgiebige Stadtrund-
fahrt, in deren Verlauf Sie die wichtigsten  
Sehenswürdigkeiten kennenlernen: Patriar-
chen-Hügel mit Sitz des Parlaments, Patriar-
chenkirche und Metropolitenkomplex, Presse- 
und Universitätsplatz, Triumphbogen, Konzert-
halle „Athenäum“ und Victoriastraße mit schö-
nen Kirchen und öffentlichen Gebäuden.  
Anschließend Führung durch das Haus des 
Volkes (ehemaliger Ceausescu-Palast). Abend-
essen und Übernachtung in Bukarest. 
 
2. Tag:     
Vormittags  Besuch des schönsten Freilicht-
museums von Rumänien, ein Dorf mit 300  
Originalbauten aus allen Teilen des Landes.  
Danach Fahrt zur Besichtigung des  
Mogosoala-Palastes etwas außerhalb von  
Bukarest, ein Meisterwerk der alten rumäni-
schen Architektur inmitten eines schönen  
Gartens. Nachmittags Spaziergang durch  
ausgewählte Straßen der Hauptstadt.  
Abendessen und Übernachtung in Bukarest. 

3. Tag:    
Fahrt durch die Große Walachei in die Karpa-
ten in das siebenbürgische Burzenland, das im 
12. Jh. zuerst von deutschen Einwanderern  
besiedelt wurde über Brasov/Kronstadt nach 
Sinaia zum Besuch des Schlosses Pelesch, der 
ehemaligen Sommerresidenz der rumänischen 
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berühmte Schwarzkeramik fertigen. Abendessen und  
Übernachtung in Gura Humorului. 
 
7. Tag:     
Fahrt durch die landschaftlich schöne Region der Bukowina 
über den Borgo Pass (1250m) nach Bistrita/Bistritz und weiter 
nach Sighisoara/Schäßburg, einer Gründung deutscher  
Einwanderer im 12. Jh.. Die Siedlung auf dem Burgberg entwi-
ckelte sich um die erste Kirche, bei der auch die älteste Schule 
von Schäßburg entstand (1522). Besichtigung der Wehr-
anlagen mit neun Türmen und drei Basteien, u. a. dem Stund-
turm, dem Wahrzeichen von Schäßburg, der Katholischen  
Kirche, des ‚Dracula-Hauses‘ und der Schülertreppe.  
Abendessen und Übernachtung in Sighisoara. 
 
8. Tag:     
Fahrt nach Medias zur Besichtigung der Altstadt mit einem  
Kirchenkastell, dem Trompeterturm (Wahrzeichen der Stadt), 
schönen alten Patrizierhäusern um den Marktplatz und der  
ev. Margaretenkirche, die u. a. einen wertvollen Flügelaltar be-
herbergt. Weiterfahrt nach Birthälm/Biertan zur Besichtigung 
der hervorragend restaurierten mächtigen Kirchenburg.  
Danach kurzer Spaziergang durch den Ort und weiter durch 
das Harbachtal nach Alzen/Altana. Anschließend Fahrt nach 
Sibiu/Hermannstadt. Abendessen und Übernachtung in Sibiu. 
  
9. Tag:     
Vormittags Bummel durch die mittelalterliche Altstadt von  
Sibiu mit orthodoxer, reformierter, evangelischer und  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

katholischer Kirche, Lügenbrücke und Kleinem und Großem 
Ring. Danach Gelegenheit zu einer Begegnung  mit der deut-
schen Gemeinde. Nachmittags Fahrt zu dem traditionsreichen  
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Könige aus dem Haus Hohenzollern-Sigmaringen. Anschließend 
Fahrt nach Brasov. Im Rahmen eines Stadtrundgangs sehen Sie die 
Wehranlagen, das Rathaus, das Katharinentor, die Synagoge und 
die Weberbastei. Besichtigung der ‚Schwarzen Kirche‘, des größten 

gotischen Doms in Südosteuropa aus dem 14. Jh. mit einer interes-
santen Sammlung orientalischer Teppiche. Abendessen und Über-
nachtung in Brasov. 
 
4. Tag:    
Fahrt zum berühmten Schloss Bran/Törzburg aus dem 14. Jh., das 
allgemein als Dracula-Schloss bekannt ist. Das Schloss diente den 
Einwohnern des nahe gelegenen Brasov als Teil ihres Schutzgürtels 
gegen die Osmanen.  Weiterfahr nach Vulkan/Wolkendorf, wo ein 
ganz besonderes Mittagessen wartet. Der ev. Dorf-Pfarrer berichtet 
bei einem traditionellen siebenbürgisch-sächsischen Menü von der 
Situation der ev. Gemeinde.  Weiterfahrt nach  Prejmer/Tartlau zur 
Besichtigung einer der herausragendsten Kirchenburgen ganz Sie-
benbürgens. Rückfahrt nach Brasov und Rest des Tages Zeit zur 
freien Gestaltung. Abendessen und Übernachtung in Brasov. 
 
5. Tag:     
Fahrt durch die herrliche Landschaft der Karpaten und durch die 
Bicazklamm, ein beeindruckendes Naturdenkmal mit 300 bis 400m 
hohen Kalksteinwänden zum Lacu Rosu (Roter See). Hier folgt eine 
kleine, nicht schwierige Wanderung, bevor das Kloster Neamt  
besucht wird. Fahrt  nach Gura Humorului. Abendessen und  
Übernachtung in Gura Humorului. 
 
6. Tag:      
Heute besichtigen Sie die nach der Eroberung Konstantinopels  
(16. Jh.) entstandenen Moldauklöster Moldovita und Voronet (der 
„sixtinischen Kapelle des Ostens") mit ihren einzigartig strahlenden 
Innen- und Außenfresken. Die Moldau in Rumänien, jenseits der 
Ostkarpaten, wird als die Wiege der rumänischen Orthodoxie  
betrachtet. Danach Besuch in Marginea bei den Töpfern, die die R
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Altstadt Sibiu 

Bukarest, Haus des Volkes 

Kloster Moldovita 


